
Ehrenamt trifft Klimaschutz
in kleinen Kommunen und Stadtteilen
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Die Klimakrise 
und die Rolle und 
Handlungsbereiche 
der Kommune im 
Klimaschutz

Quelle: Klimaschutz in finanzschwachen Kommunen: 
Mehrwert für Haushalt und Umwelt, Hrsg.: Deutsches 
Institut für Urbanistik (Difu),2020 



✓Größere Kommunen und Landkreise verfügen in der Regel über 
hauptamtliche Strukturen für die Aufgabe Klimaschutz. 
Klimaschutzmanager:innen arbeiten Konzepte aus und setzen dann 
Maßnahmen vor Ort um  

! In kleinen Kommunen sind solche Strukturen selten –
oft fehlen hier die finanziellen und personellen Ressourcen 

✓ Ehrenamtliche können hier bei der Umsetzung von 
Klimaschutzmaßnahmen unterstützen und eine Brücke zwischen
Politik und Bürger:innen bauen

Klimaschutz – (k)eine 
kommunale Pflichtaufgabe



✓Größere Kommunen und Landkreise verfügen in der Regel über 
hauptamtliche Strukturen für die Aufgabe Klimaschutz. 
Klimaschutzmanager:innen arbeiten Konzepte aus und setzen dann 
Maßnahmen vor Ort um.  

! In kleinen Kommunen sind solche Strukturen selten –
oft fehlen hier die finanziellen und personellen Ressourcen. 

✓ Ehrenamtliche können hier bei der Umsetzung von 
Klimaschutzmaßnahmen unterstützen und eine Brücke zwischen
Politik und Bürger:innen bauen.

Klimaschutz – (k)eine 
kommunale Pflichtaufgabe



• Ein Verbundprojekt in 8 
Bundesländern: Baden-
Württemberg, Berlin, 
Mecklenburg-Vorpommern, 
Niedersachsen, Nordrhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz, 
Saarland und Thüringen

• Kernziel: Förderung von Ehrenamt 
im Klimaschutz - vor Ort

• Projektlaufzeit von 03/22 bis 02/25

Was ist KlikKS? 



3 Regionalmanager:innen,
die ehrenamtliche 
Klimaschutzpat:innen in kleinen 
Kommunen finden, schulen, 
motivieren und vernetzen 

• Landkreise Rotenburg (Wümme) 
& Heidekreis 

• Landkreise Emsland & Grafschaft 
Bentheim 

• Niedersachsen außerhalb der 
Pilotregionen gefördert durch:

KlikKS in Niedersachsen
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Die Aufgaben der 
Regionalmanager*innen
✓Akquise von interessierten 

Kommunen und Bürger*innen

✓Vernetzung

✓Handlungsmöglichkeiten in 
der Kommune

✓Projektunterstützung

✓Hilfe bei Fördermitteln



Warum Kommunen mitmachen?

✓ Schaffung von Beteiligungsmöglichkeiten 

✓ Stärkung des Ehrenamts vor Ort

✓ Steigerung der regionalen Wertschöpfung

✓ Emissionsminderung

✓ Steigerung der Lebensqualität vor Ort 

✓ Verstetigung des Klimaschutzes

✓ Imagegewinn 
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Warum
Ehrenamtliche
mitmachen? 

✓ Selbstwirksamkeit bei der Gestaltung der Zukunft in Dorf/Stadt 

✓ Eigene Ideen einbringen/ Konkrete Projekte entwickeln und 
umsetzen

✓Weiterbildungsmöglichkeiten und Netzwerke knüpfen

✓Weitere Mitstreiter suchen: im Team lassen sich Ideen besser
umsetzen

✓ „Gutes Gefühl“: gemäß dem Motto „Global denken, lokal handeln“

✓ Anerkennung und Wertschätzung
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Beschluss der 
Kommune

Schulung, 
Coaching, 

Vernetzung der 
Pat:innen

Klimaschutz-
pat:innen
gewinnen

Handlungs-
möglichkeiten 

feststellen 

Projekte vor 
Ort umsetzen 

Projektbausteine

Q1 Q2Q1 Q2 Q3 Q4

2022 2023

Q1 Q2 Q3 Q4

2024

Q1 Q2 Q3 Q4

Projektende
28.02.2025
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Zielgruppe: Bürgerinnen und Bürger Zielgruppe: Gemeinde / Stadtteil

Verhaltensänderung Stromsparen Umrüstung auf LED-Beleuchtung Halle/Innen

Verhaltensänderung Heizenergie sparen Umrüstung auf LED-Straßenbeleuchtung / Außen

Heizungspumpentausch Heizungsoptimierung / Heizungspumpentausch

Heizungskesseltausch Heizungsoptimierung / Heizkesseltausch

Installation PV (5kW-Anlagen) PV auf gemeindeeigenen Liegenschaften

Installation Solarthermie-Anlage Lüftungsanlagen-Optimierung

LED-Wechselwochen Mobilitätsprojekte

Neubürgermappe Stromsparen → Förderanträge begleiten 

Neubürgermappe Heizenergie sparen

Klimaschutz-Maßnahmen 
Vorgesehene Themen – Änderungen Vor Ort sind möglich!



Die nächsten Schritte…

• Vorstellung KlikKS im Gemeinderat

• Unterzeichnung der 
Kooperationsvereinbarung

• Benennung im Verwaltungsausschuss: 
Klimaschutzpat:innen

• „Auftakttermin“ / Zukunftswerkstatt 

Sie wollen „KlikKS
Partnerkommune“ werden?

Bild © istock.com_tomeng



Kai Wittke
Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen GmbH
Osterstraße 60, 30169 Hannover
Telefon: 0170 7835800
E-Mail: kai.wittke@klimaschutz-niedersachsen.de
www.klimaschutz-niedersachsen.de/klikks

Ihr Ansprechpartner



• Gemeinde Neunkirchen (Hunsrück)
• Umstellung der Heizungsanlage im Gemeindehaus 

auf Wärmepumpentechnik + Montage zusätzlicher PV  
Module (4,9 kWp) zur Stromgewinnung für die 
Wärmepumpe: Deckung bis zu 95% des eigenen 
Bedarfs (Gesamtinvestition: 35.000 €, 
CO2- Einsparung: 17,5 t/a)

• Anlegung einer bienenfreundlichen Wiese im 
Ortskern

• Bereits existierende Nachhaltigkeitsstrategie, u.a. 
Beschluss des Gemeinderates zur pestizidfreien 
Bewirtschaftung der landwirtschaftlichen Flächen 
und des Waldes in eigener Hand.

Best Practice 2018 - 2021



• Gemeinde Mehlingen
• Spielzeugtauschbörse

• Klimakochen in der Kita 

• Einrichtung von Mitfahrerbänken

• Installation 60kWp Photovoltaik auf dem Dach der 
Mehrzweckhalle 

• Fenstertausch in der Mehrzweckhalle 

• LED-Umrüstung in gemeindeeigenen Liegenschaften: 
330 Lampen

• Aktionen rund um das Thema Biodiversität 
(Pflanzaktionen, 1 Baum pro Kita-Kind, Erstellung 
eines Biodiversitätsleitfadens ab Oktober 2021)

Best Practice 2018 - 2021



• Gemeinde Bennhausen
• Klimakochen-Fortbildung für 

MultiplikatorInnen

• Initiative für ein Nahwärmenetz im Dorf: 
Vorstellung im Gemeinderat,  
Fragebogenaktion zur Erfassung des 
energetischen Ist-Zustandes der Haushalte

• Heiz-Training „Heizen mit Holz“

• Erstellung eines Biodiversititätsleitfaden in 
Kooperation mit der TH Bingen

• Thermographie-Spaziergang in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Best Practice 2018 - 2021



• einmalige Aktualisierung der Klimaschutzstrategie

• Ziel: Treibhausgasneutralität bis zum Jahr 2040

• Zeitraum: 12 Monate

• Konzepterstellung durch ext. Dienstleister

Klimaschutzvorreiterkonzept
Kommunalrichtlinie 4.1.9



• Personalstelle zur Umsetzung des Konzept 
• Nach der Erstellung

• Für 36 Monate

• Professionelle Prozessunterstützung

• Öffentlichkeitsarbeit

Klimaschutzmanagement
in Verbindung mit dem Vorreiterkonzept
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